
 

Am Markt 20 Zugang über Bus / Straßenbahn 
28195 Bremen Marktstraße Haltestelle / Domheide 

Der Landesbehindertenbeauftragte 

 

 Freie 
Hansestadt 
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5. Sitzung des temporären Expertinnen- und Expertenkreises (TEEK)  

zur Erarbeitung des Entwurfs eines Aktionsplans zur Umsetzung der 

Behindertenrechtskonvention im Land Bremen am 05.12.2012 

 
 
Tagesordnung: 
 

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Sitzung des TEEK am 14.11.2012 
 

TOP 3: Aktualisierung des Themen- und Zeitplans (Stand 29.11.2012) 
 
TOP 4: Arbeit und Beschäftigung 

a) Zielvorgaben der Behindertenrechtskonvention insbesondere durch Art. 27 
 Dr. Joachim Steinbrück 

 
b) Berufliche Bildung  

- Bestandsaufnahme: Bisher erreichter Stand und konkret geplante Maßnahmen  
 - Diskussion: Ergänzung der Bestandsaufnahme und weiterer Handlungsbedarf 
 
c) Förderung der Ausbildung und Beschäftigung behinderter Menschen auf dem 
 allgemeinen Arbeitsmarkt (Beschäftigungsprogramme, Bremer Vereinbarung zur 
 Ausbildung und Beschäftigungssicherung, Förderung von Integrationsbetrieben) 
- - Bestandsaufnahme: Bisher erreichter Stand und konkret geplante Maßnahmen  

 - Diskussion: Ergänzung der Bestandsaufnahme und weiterer Handlungsbedarf 
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d) Beschäftigung (schwer-) behinderter Menschen im bremischen öffentlichen Dienst  
- Bestandsaufnahme: Bisher erreichter Stand und konkret geplante Maßnahmen  
- Diskussion: Ergänzung der Bestandsaufnahme und weiterer Handlungsbedarf 

 
e) Beschäftigung in Tagesförderstätten sowie Werkstattbeschäftigung und alternativen 
hierzu (Unterstützte Beschäftigung, Budget für Arbeit etc.)  

- Bestandsaufnahme: Bisher erreichter Stand und konkret geplante Maßnahmen  
- Diskussion: Ergänzung der Bestandsaufnahme und weiterer Handlungsbedarf 

 
TOP 5: Verschiedenes  


